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Kriminalitätslage

Scheibe eingeworfen

Mit einem Stein beschädigten unbekannte Täter zwischen dem 04. Juni 2024, 12:00 Uhr und dem 05. Juni 2024, 06:00 Uhr
eine Fensterscheibe der Kindertagesstätte in der Dessauer Südstraße. Dabei entstand ein Schaden von circa 200 Euro.

Diebstahl einer Geldbörse

Den Diebstahl seiner Geldbörse teilte ein 85-jähriger Geschädigter der Polizei in Dessau-Roßlau mit.

Nach seinen Angaben befand er sich am 04. Juni 2024 gegen 12:00 Uhr in einem Geldinstitut in der Roßlauer Hauptstraße.
Dort entnahm er am Kontoauszugsdrucker seine Geldkarte und legte seine Geldbörse auf dem Drucker ab. Kurze Zeit später
musste er feststellen, dass die Geldbörse verschwunden und vermutlich durch unbekannte Täter entwendet wurde. In der
Geldbörse befanden sich persönliche Dokumente sowie Bargeld im mittleren zweistelligen Bereich. Der entstandene
Schaden wurde mit circa 100 Euro beziffert.

Garageneinbruch

Den Einbruch in zwei Garagen „Am Friedrichsgarten“ wurde der Polizei in Dessau-Roßlau am 05. Juni 2024 mitgeteilt.

Vor Ort wurde angezeigt, dass unbekannte Täter gewaltsam die Garagentüren öffneten. Ein konkreter Tatzeitraum und ob
aus den Garagen etwas entwendet wurde, konnte zu diesem Zeitpunkt nicht gesagt werden. Der an den Toren entstandene
Schaden wurde auf circa 100 Euro geschätzt.

Einbruch in eine Gartenlaube

Den Einbruch in ihre Gartenlaube teilte eine 44-jährige Geschädigte der Polizei in Dessau-Roßlau mit.



Vor Ort wurde mitgeteilt, dass sich unbekannte Täter zwischen dem 22. Mai 2024 und dem 05. Juni 2024 Zutritt zu einem
Gartengrundstück in der Straße Kleine Schaftrift verschafften. Dort drangen sie gewaltsam in die dort befindliche
Gartenlaube ein. Entwendet wurden mehrere elektrische Geräte. Insgesamt entstand ein Schaden von knapp 1.200 Euro.

 

Verkehrslage

Leichtverletzte Unfallbeteiligte

Am 05. Juni 2024 gegen 07:40 Uhr befuhr eine 62-jährige Fahrerin eines Mercedes-Benz die Karlstraße aus Richtung Am
Friedrichsgarten. Sie wollte weiter in Richtung Albrechtstraße fahren. Im Kreuzungsbereich kam es zur Kollision mit einem
PKW Skoda eines 37-jährigen Fahrzeugführers. Dieser befuhr die Schlachthofstraße und wollte in die Eduardstraße fahren.
Durch den Zusammenstoß wurde die 62-jährige Fahrerin und ihre 47-jährige Beifahrerin leicht verletzt. Sie wurden mittels
Rettungswagen für weitere Untersuchungen in ein Krankenhaus gebracht. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und
mussten durch ein Abschleppunternehmen geborgen werden. Der entstandene Sachschaden betrug circa 10.000 Euro. 

Leichtverletzte Radfahrerin

Ein 79-jähriger Fahrer eines PKW Volkswagen befuhr am 05. Juni 2024 gegen 09:50 Uhr die Franzstraße und wollte nach
rechts in die Gliwicer Straße abbiegen. Dabei kam es zur Kollision mit einer 30-jährigen Fahrradfahrerin, die die Gliwicer
Straße überqueren wollte. Durch den Zusammenstoß stürzte die Radfahrerin und erlitt leichte Verletzungen. Ihre 5-jährige
Mitfahrerin, die sich im Fahrradsitz befand und einen Helm trug, blieb unverletzt. Der entstandene Sachschaden wurde auf
1.100 Euro geschätzt.

Sachschaden

In der Mauerstraße wollte am 05. Juni 2024 gegen 12:05 Uhr die 38-jährige Fahrerin eines PKW Volkswagen vom
Fahrbahnrand anfahren. Dabei kollidierte sie mit einem PKW Volkswagen eines 30-jährigen Fahrzeugführers, der die
Mauerstraße befuhr. Es entstand Sachschaden von circa 9.000 Euro.

Leichtverletzter Fahrzeugführer

Am 05. Juni 2024 gegen 13:00 Uhr befuhr ein 69-jähriger Fahrer eines PKW Tesla die Bundesstraße von Dessau-Roßlau in
Richtung Bitterfeld-Wolfen. Ein 60-jähriger Fahrer eines LKW Daimler-Benz führte Mäharbeiten am Straßenrand zwischen der
Ortslage und der Einmündung in Richtung Lingenau durch. Der PKW fuhr auf den LKW auf, wodurch der 69-Jährige leichte
Verletzungen erlitt. Sein Fahrzeug war nicht mehr fahrbereit. Die Bundesstraße musste zeitweise voll gesperrt werden. Der
PKW wurde durch ein Abschleppunternehmen geborgen. Der entstandene Sachschaden betrug insgesamt über 40.000 Euro.
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